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Als Sozialpsychologe war
Erich Fromm Vordenker

*f "Wenn du entdeckt

totes Pferd reit«
>i>'T'ni

Konferenz über Ökologie und Psyche am 20. Mai in Berlin

"Die Voraussetzungfiir die Existenzweise
des Seins sind Unabhängigkeit, Freiheit
und das Vorhandensein kritischer Ver
nunft. Ihr wesentlichstes Merkmal ist die
Aktivität, nicht im Sinne von Geschäftig
keit,sondernimSinne einesinneren Tätig
seins, dem produktiven Gebrauch der
menschlichen Kräfte. Tätigsein heißt, sei
nen Anlagen, seinen Talenten, dem Reich
tum menschlicher Gäben Ausdruck zu ver
leihen, mit denen jeder • wenn auch in
verschiedenem Maß - ausgestattet ist. Es
bedeutet, sich selbst zu erneuern, zu wach
sen, sich zu verströmen, zu lieben, das
Gefängnis des eigenen isolierten Ichs zu
transzendieren, sich zu interessieren, zu
lauschen, zu geben."'

'.--•• Erich Fromm

Viele spüren, daß ein Leben, das dem
Erfolg, der Konkurrenz, der Ausbeu

tung dient, in Wirklichkeit ein Leben ist,
das die Menschen unglücklich macht - so
schreibtErichFromm.Erist jemand gewe
sen, der so unterschiedliche Geisteswerke
wie die von Sigmund Freud, Karl Marx,
Baruch Spinoza und Meister Eckhart zu
sammendachte, natürlich im Sinne des
Hegeischen Aufhebens. Eine erneuerte
Psychoanalyse und marxistische Soziolo
gie bekommen bei ihm ganz eigene We
senszüge. Als Psychotherapeut, Sozialwis
senschaftler und Philosoph gehört er zu
den wegweisenden Gestalten des 20. Jahr
hunderts. Nicht zuletzt kritisierte er vehe

ment die Hochrüstungsspirale, die leicht in
einen Atomkrieg hätte münden können,
plädierte für einseitige Abrüstung und
sprach in seinem letzten Lebensjahrzehnt
auch die ökologische Fragestellung an.
Schon überaus früh stellte er die westli-

Anzeige

chen Überflußgesellschaften inFrage und
meinte, wirmüßtenunseren Lebensstil und
unser Konsumverhalten verändern. :*•'•'••

• Sein Arbeitsschwerpunkt waren die
sozialpsychologischen Prozesse der
menschlichen Seele im Zusammenwirken

mit gesellschaftlichen Entwicklungen.Vor
diesem Hintergrund befaßte er sich auch
damit, aufweiche Weise man zu demokra
tischen Wirtschaftsstrukturen, kommen

könnte und wie eine Verbesserung der
Partizipationder Bürger und Bürgerinnen
an den politischen Strukturen möglich ist

In seinen vielen weltweit bekannten

Büchern wirft er Fragen auf wie: Vermag
Politik und Ethik zusammenzukommen?

Wie können wir die Werte des Seins über
die des Habens stellen?Wie kann die Kunst

des Liebens gelingen? Gibt es eine Furcht
vor der Freiheit? >; v; ' • ;. «.*<".-" ~v

Aufeiner Konferenz der Rosa-Luxem-_
burg-Stiftung am 20. Mai in Berlinwird es v-
zentral umErich Fromms Perspektiven fflrV.-
die Zukunft gehen. Im Mittelpunkt steht "*-
auch, sich den Denker Erich Fromm zu
erschließen: Was kann er uns mit auf den ::
Weggeben, was istvielleicht auch kritisch ^
zu hinterfragen? Für all dies soll Raum

• • . ....-.-,.. Jt^.tL.-,,l',:lj.:.-,..

AiüaßderKonferenzistauch,daßErich •
Fromm indiesemJahr 100 Jahre alt gewor-' i-
den wäre. Burkhard Bierhoffwirdüberdas ;

•Unbehagen im Konsumismus sprechen.
Rainer Funk, Fromms Nachlaßverwalter
und einstiger Assistent, geht auf die Exi
stenzweise des Seins und umweltgerechtes
Handeln ein. Lesungen, Werkstattgesprä
che und Videoausschnitte bereichern die

Tagung zusätzlich. \T Marko Ferst

1 Haben oder Sein. Die seelischen Grundtagen
einer neuen Gesellschaft, S. 89 - • • -

Erich-Fromm-Konferenz

Vom Haben zum Sein - Seele und Ökologie
am Samstag, 20. Mai 2000,10.00 bis 18.30 Uhr
Rosa-Luxemburg-Stiftung, Konfrenzsaal, Franz-Mehring-Platz 1
10243 Berlin (nähe Ostbahnhof)

Beitrags: Existenzwelse des Seins undumwettgerechtes Handeln
Rainer Funk, Psychoanalytiker, Nachlassverwalter der Werke Erich Fromms;
Die ökologische Matrixund der seelisch-kulturelle Wandel
Marko Ferst, Mitglied Sprecherinnenrat der Ökologischen Plattform;

. DasUnbehagen im Konsumismus
Burkhard Bierhoff, Fachhochschullehrer für Erziehungwissenschaft

Werkstattgespräche, Zitatlesungen,Filmausschnitte

ris

...lautet eine Weisheit der Dakota-Indianer.
(Umwelt-)Politik im besonderen versuchen w

Wir wechseln die Reiter. ,

Wir besorgen eine stärkere Peitsche. .
Wir gründen einen Arbeitskreis, um das Pferc
Wir machen eine Strukturreform, um das Pfei
Wir entwickeln eine Neudefinition des Begril
Wir bilden eine.Eingreiftruppe, um das Pferd
Wir machen einen Qualifizierungskurs über c
Wir verfassen eine vergleichende Studie über
Wir schirren mehrere tote Pferde zusammen.
Wir holen externe Expertisen von Profis über
Wir verbessern die Öffentlichkeitsarbeit zum
Wir sagen: "Andere Pferde sind noch viel tot
Wir reisen in die USA, um dort Erfahrungen
Wir werben Leute von außen an, die das tote
Wir stellen Extrafutter bereit, um die Leistun
Wir senken die Leistungsstandards für Pferde
Wir sagen: "So haben wir das Pferd doch imr
Wir können nicht absteigen,'weil wir vom Pf
Wir haben den Ehrgeiz, zum Vorreiter, za we:
Wir passen unserReiseziel programmatisch c
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Ferst, M., 2000: Als Sozialpsychologe war Erich Fromm Vordenker, 
In: Der Rabe Ralf. Umweltzeitung, Berlin-Brendenburg No. 5, 2000.
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